
 

 

 

 

 

  

 

Verehrtes SPD Bundesvorstand Team, 

das Bayern Wahlergebnis erschreckt mich und die stärkste 

Mitgliedereinheit. Bevor wir ganz die Akzeptanz verlieren, meine 

Gedanken nachfolgend. Zu meiner Person ich bin Erwin Gardlo 

aus Melle und wurde in den Vorstand der 60 Plus Osnabrück 

Land im September gewählt. 

 

1. Wenn wir nicht grundlegende Dinge und Abläufe ändern, 

werden wir weitere unerträgliche 

2.  Wahlergebnisse unter 10% hinnehmen müssen. 

3. Was macht ein Unternehmen, wenn es nicht richtig rund 

läuft? 

a) gibt auf 

b) ändert grundlegend Abläufe im Unternehmen 

c) holt Hilfe von außen (Unternehmensberater) 

4. Was machen diese UB 

a) sie erfassen die Aufgaben im Unternehmen  

b) legen fest welche Aufgaben zwingend notwendig sind 

um einen Betrieb aufrecht zu erhalten 

c) Legen , unabhängig von Personen, Aufgaben fest 

d) weisen dann erst geeignete Personen diesen Aufgaben 

zu  (natürlich bleiben da einige über => Kündigung) 



5. Was erreicht man damit? 

a) einen schlanken wirtschaftlichen Betrieb mit weniger 

Verwaltungsarbeit 

b) moderne schnelle Aufgabenabwicklung 

c) bessere Kundenzufriedenheit 

d) schnellere Umsetzung von Aufträgen 

 

6. Für Unternehmen kann man ohne weiteres auch Partei 

einsetzen 

 

Das ist für die Zukunft für die SPD ganz wichtig 

 

7. Wir müssen uns von alten Zöpfen trennen, denn wir 

können die zurück liegende Zeiten nicht wiederherstellen.  

Die Anforderungen an die Partei sind heute viel moderner, 

beweglicher geworden  

Die Umsetzung der Forderungen von der Basis müssen in 

der Zukunft viel schneller und direkter umgesetzt werden.  

Wenn uns das nicht gelingt werden wir weiter unsere 

Wähler verlieren. 

8. Angefangen von der Begrüßung „Genosse“ die aus der 

Studentenbewegung, aus der Gründerzeit der SPD 

stammt, müssen wir uns von vielen alten Dingen und 

Abläufen trennen. 

9. So wie wir zurzeit aufgestellt sind, sind wir viel zu träge 

und andere kleine Parteien laufen uns mit unseren Ideen 

davon.  

bevor wir einen Antrag bis nach ganz oben durchgeboxt 

haben, haben unsere Kollegen aus den anderen kleineren 

Parteien bereits einen Antrag durchgebracht und wir (SPD) 

wundert sich mal wieder wie das den wohl kann. 



Die Behandlung der Dieselaffäre ist himmelschreiend 

und von der Basis nicht mehr zu verstehen. Wie auch der 

Umgang mit dem Herrn Massen, das versteht der Mann 

auf der Straße nicht. Und den brauchen wir für Wahlen! 

 

Erwin Gardlo 

Niedernfeldstr.5 

49326 Melle 05428-2285 

 

 


